
Am 27. Oktober war 

es wieder soweit, 

das 24. Gästeschie-

ßen der Alten Schüt-

zengilde von 1813 zu Sarstedt e.V. hat stattgefunden. Vertreter des öffentlichen Lebens und 

der Verwaltung der Stadt Sarstedt sind der Einladung gefolgt. Sie und die Schützen verbrach-

ten den Abend getreu unseres Wahlspruches: „Den Schießsport üben und die Geselligkeit 

pflegen“. 

Als Erstes wurden die Gäste zum Schießen gebeten, denn es war ja zum „Gäste schießen" 

geladen. Sie hatten mit dem Luftgewehr jeweils einen Fünfer-Streifen und eine Glücksscheibe 

zu beschießen. Zudem bestand das Angebot auch die Sportpistole Kal. 22 sowie das Vorder-

lader-Gewehr auszuprobieren. Diesem Angebot sind eine Großzahl der Gäste gefolgt. 

Nach der schießsportlichen Betätigung wurden Gäste und Schützen durch unseren ersten 

Vorsitzenden, Torsten Lau, kurz begrüßt, da das Essen bereits wartete. Und der Grünkohl mit 

den diversen Beilagen mundete wieder! Da war es kein Wunder das der durch Torsten Lau 

ausgesprochene Dank an unsere Wirtin Gudrun Peters lauthals bekräftigt wurde. 

Mit dem Satz „Das ich mich wie bei Reden auf Vegetarier-Banketten kurzhalten muss, weil 

man Angst hat, dass sonst das Essen verwelkt, brauchen wir nun nach dieser Stärkung nicht 

mehr berücksichtigen“ begann er einen ersten Rückblick auf das Jahr 2017. Er streifte mit 

dieser Rückschau die Weltpolitik, schaute auf Europa und Deutschland, vergas auch nicht 

Terroranschläge und Unwetterkatastrophen zu erwähnen. Der Tod von Schauspielern, Schla-

gerstars und Politikern gehörten genauso zu seinem Rückblick wie auch das Geschehen in 

der Stadt Sarstedt selbst. Auch die sportlichen Ereignisse wurden erwähnt, wie auch die Aus-

zeichnungen für ehrenamtliche Tätigkeiten. Nicht zu kurz kam auch die deutsch-französische 

Freundschaft, die in diesem Jahr ihre „Silberhochzeit“ feiern konnte. Erwähnenswert fand Lau 

auch die verschiedenen Freiluftveran-

staltungen in der Stadt Sarstedt sowie 

die Idee und Umsetzung des durch 

Goldschmiedemeister Rolf Lehmann 

kreierten Rings „Stadt am Finger“. 

Seine Rede beendete Lau mit dem Hin-

weis auf die 2. Sarstedter Wies’n, die 

2018 stattfindet und das anstehende 

32. Schweineschießen der ASG. Nach 

diesem etwas längeren Vorwort be-

grüßte er mit viel Witz alle Anwesen-

den namentlich und bat seine Worte 

nicht allzu ernst zu nehmen. 

Sebastian Krone freut sich riesig 

Jens Kockrow hat die "Glücksscheibe" gewonnen 



Nun wurde es Zeit die Gewinner des voran-

gegangenen Schießens bekannt zu geben. 

Zusammen mit unserer 1, Schießmeisterin 

Gitta Schmidt nahm er die Siegerehrung vor. 

Das Luftgewehrschießen, in Zehntel-Ring 

ausgewertet, gewann Sebastian Krone mit 

50,1 Ring (Allianz Versicherung und GHG-

Vorstandsmitglied). Platz 2 belegte mit 49,0 

Ring Heiko Jacob (Trinkgut-Getränke-Super-

markt Jacob KG) und über Platz 3 freute sich 

Jens Kockrow (AXA Hauptvertretung), der 

49,5 Ring erreichte. 

Bei der Glücksscheibe hatten insgesamt 4 

Schützen die 500 Punkte erreicht. Hier ent-

schied dann ein ruhiges Händchen beim Wür-

feln. Der erste Platz ging dadurch an Jens 

Kockrow (AXA), der beim Würfeln 9 Augen 

schaffte. Mit gewürfelten 8 Augen ging Platz 2 

an Dr. Karl-Heinz Esser (Ratsherr SPD) und 

Platz 3 ging an Heiko Jacob (Trinkgut), der 7 

Augen würfelte. Die rote Laterne, das Schluss-

licht dieser Scheibe, wurde unserer Bürger-

meisterin Heike Brennecke überreicht. 

Auch diejenigen, die sich beim Pistolenschies-

sen betätigten, wurden gewürdigt. 40 Ring 

konnte Dr. Ing. Kai Kosowski (1. Schäffer des 

SV 51) vorweisen, das war Platz 1 für ihn. 

Die "Rote Laterne" für die Bürgermeisterin 

Kai Kosowski gewinnt das Pistolenschießen 

Sie alle wurden an diesem Abend von den Schützen ausgezeichnet 



Ebenfalls 40 Ring traf Marlene Franke (Franke Bauun-

ternehmen GmbH) und belegte damit Platz 2. Den drit-

ten Platz mit 38 Ring holte sich Sylke Hanke (1. KHK – 

Leiter Polizeikommissariat Sarstedt). Alle Geehrten 

wurden mit viel Beifall bedacht.  

Nach ausführlicher Erklärung unseres 1. Vorsitzenden 

Torsten Lau wurde auf alle Gewinner des Abends ein 

dreifach-kräftiges „Gut Schuss“ ausgebracht. Danach 

wurde die Geselligkeit bis in die 

frühen Morgenstunden gepflegt. 
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